
  Sara aber sagte:   
  Gott liefl mich lachen.  
  Gen 21,6  

  Februar 2023  

   



Zunächst ein paar Fakten zu mir:
• 45 Jahre, evangelisch, verheiratet mit Ka-
tharina, drei Kinder (Marie 6, Laura 3 und
Amanda 1 Jahr alt)
• von Beruf Diplomverwaltungswirt
• wohnhaft in Zeitz

Durch mein christliches Elternhaus fand ich 
früh zum persönlichen Glauben an Jesus 
Christus. Dieser Glaube prägt mein Leben 
und führte mich schon früh in ein großes 
ehrenamtliches Engagement, getrieben 
durch zwei Leidenschaften: Sport und Mu-
sik. 

Bereits mit 14 Jahren begann ich eine of-
fene, missionarische Sportarbeit, die zur 
Gründung des Evangelischen Sportvereins 
Zeitz führte, auch wenn ich das damals 
noch nicht ahnte. Musikalisch bringe ich 
mich mit Klavier und Gesang vor allem in 
meine geistliche Heimat, der Landeskirch-
lichen Gemeinschaft Zeitz ein. Hier bin ich 
auch als Vorsitzender aktiv. Es ist ein Vor-
recht, am Reich Gottes mit den von Gott an-
vertrauten Gaben mitwirken zu dürfen, und 
dabei selbst unschätzbar reich beschenkt zu 
werden.

Nach meinem Abitur und dem Zivildienst 
absolvierte ich meine Berufsausbildung und 
meine gesamte, bisherige beru昀氀iche Tätig-
keit bei der Stadt Zeitz in der Kommunal-
verwaltung. Zunächst als Sachbearbeiter im 
Bereich Rechtsangelegenheiten, dann als 
Personalsachbearbeiter, als Sachgebiets-
leiter Personal und schließlich als Fachbe-
reichsleiter Zentrale Dienste. In meinem 
Fachbereich trug ich die Verantwortung für 
die Sachgebiete Personal und Organisation, 
EDV/Statistik und Wahlen, Stadtarchiv sowie 
zwischenzeitlich für den Bereich Ratsange-
legenheiten.

Haushaltskonsolidierung und Strukturver-
änderungen führten zum Wegfall meiner 
Fachbereichsleiterstelle. Ich spürte sehr 
schnell, dass es der richtige Zeitpunkt war, in 
der Mitte meines Berufslebens noch einmal 
ganz neu anzufangen. Mein Herzenswunsch 
war es, auch in meiner hauptamtlichen Tä-
tigkeit Gott direkter dienen zu können. Das 
Ausschreibungs- und Besetzungsverfahren 
der Amtsleiterstelle des Kreiskirchenamtes 
Saale-Unstrut ist für mich eine unüberseh-
bare Führung Gottes. Mit großer Freude 
und Motivation bringe ich meine fachlichen 
und persönlichen Kompetenzen in diese 
Stelle ein, wohl wissend: „An Gottes Segen 
ist alles gelegen.“. Neben dieser Wahrheit 
prägt mich auch das Motto: „Keine halben 
Sachen“.

Ich freue mich auf alle Begegnungen und 
Aufgaben, die ich gemeinsam mit meinem 
neuen Team in Angriff nehmen kann.

Gottfried Flammiger

Wir stellen vor:  Den neuen Amtsleiter
des Kreiskirchenamtes Gottfried Flammiger
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Während der letzten neun Jahre meiner Tätig-
keit im Kirchenkreis Merseburg habe ich auf 
den Seiten des Evangelisch so einige neue 
Mitarbeiter*innen vorgestellt und verabschie-
det. Nun bin ich selbst an der Reihe. Ich werde 
mein Beschäftigungsverhältnis zum 31. De-
zember 2022 aufheben lassen. 
Ich kann mich noch daran erinnern, wie alles 
begann: Ich ging bereits seit einigen Jahren – 
während eines Promotionsstudiums in Weimar 
– der Frage nach: Was ist gutes, echtes, ge-
lingendes Leben? Während dieser Suche ent-
deckte ich den Heiligen Geist, der sich meiner
Frage sichtbar angenommen hatte und mich
führte. Und so wurde meine Suche nach dem
guten Leben zur Suche nach Gott und dem
Himmel auf Erden. Zu dieser Zeit machte mich
eines Abends Kantor Manfred Rath während
einer Chorprobe in Osterhausen auf die neu
zu besetzende Arbeitsstelle im KK aufmerk-
sam. Sie kam genau zur richtigen Zeit und war
wie geschaffen für mich. Die Stelle bot mir die
Möglichkeit, meine Suche und meine beru昀氀i-
che Tätigkeit zu verbinden. Und dann folgten 
neun interessante und erfüllende Jahre.
Doch nun verspüre ich einen inneren Ruf zur 
Veränderung. Man könnte sagen, ich möchte 
mein Hobby, die Malerei, zu meinem Beruf 
machen. Doch ich unterscheide eigentlich 
immer weniger zwischen Arbeit und Freizeit. 
Ich lebe das, was aus mir heraus gerade ge-
lebt werden möchte. Das ist im Moment das 
Malen. Ich werde also dem künstlerischen 
Ausdruck noch mehr Raum in meinem Le-
ben geben und gleichzeitig gerne andere zu 
ihrem persönlichen kreativen Selbstausdruck 
inspirieren. Das ist gerade meine Freude. Und 
bedingungslos der eigenen Freude zu folgen, 
das ist – meiner Erfahrung nach – der schnells-

te Weg zu Gott.
Das zu leben, wonach es in mir verlangt, das 
ist der rote Faden, der mich aus der Ober-
昀氀äche des menschlichen Daseins in die Tiefe 
zu Gott führt. Dieses Verlangen hat sich auf 
meinem Weg geändert. Ich würde sagen, es 
wurde immer subtiler und bezieht sich mitt-
lerweile mehr und mehr auf innere Seins-Zu-
stände und weniger auf Dinge im Außen. In 
mir entfaltet sich immer mehr das, wonach ich 
mich vor vielen Jahren auf die Suche gemacht 
hatte. Ich sehnte mich danach, die Schönheit
im Leben selbst zu 昀椀nden mit allem, was es 
mir auch an scheinbar weniger schönen Er-
fahrungen bringt. Mir war damals nicht klar, 
wie das gehen sollte, doch mittlerweile weiß 
ich es. Es gibt die Perspektive Gottes in mir, 
die alles mit Liebe und ohne jegliches Urteil 
betrachtet. Und aus dieser wahrnehmenden 
Perspektive ist alles gut. Ganz so wie es in 1 
Mose 1:31 steht: „Und Gott sah an alles, was
er gemacht hatte, und siehe, es war sehr gut.“ 

Ganz lieben Dank an alle, die mich auf meinem 
Weg begleiten – egal, ob wir uns schon einmal 
als Menschen begegnet sind oder nicht, wir 
sind gemeinsam auf der Reise und letztend-
lich eins in Gott. 
Und wer gerne einmal sehen möchte, welche 
Art von Bildern aus mir heraus昀氀ießen, der 昀椀n-
det hier Beispiele : www.manjabilder.de

Wir verabschieden: Manja Roos
Kommunikationsdesignerin im KK Merseburg
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Termine im KK - Kontakte

TERMINE

Orgelmusik & Texte 

zum Beginn der Passionszeit

Lesungen: Bernhard Halver
An der Gerhard-Orgel: Stefan Mücksch
Sonntag, 26. Februar 2023, 17.00 Uhr
Stadtkirche Merseburg

Noch mehr Veranstaltungen: 
www.kk-mer.de/termine/veranstaltungen

Treffen der GKR-Vorsitzenden, 

stell. Vorsitzenden sowie 

interessierter Gemeindekirchenräte

Anmeldung und Information:
Büro des Kirchenkreises Merseburg,
kirchenkreis.merseburg@ekmd.de,
03461 33220
Domstraße 6, 06217 Merseburg oder 
ZOOM
Donnerstag, 02. Februar 2023,
Donnerstag 21. September 2023, 18.30-
21.00 Uhr 

Taiwan: Glaube bewegt

Studientag zum Weltgebetstag 
der Frauen 2023
Anmeldung: Katholisches Pfarramt 
Merseburg
mail@katholische-kirche-merseburg.de,
Tel.: 03461 215787 
Unkostenbeitrag: 5 € pro Person
Samstag, 04. Februar 2023, 9.30-16.00 Uhr 
Bahnhofstraße 14 im Norbertsaal, 
06217 Merseburg

Verkündigung im Ehrenamt 
Ausbildung für das Quali昀椀zierte 
Lektorenamt
Eine Kooperation mit dem Kirchenkreis 
Halle-Saalkreis
Anmeldung und Informationen: 
lydia Schubert, lydia.schubert@ekmd.de, 
0178 2577107
Freitag, 17. und 24. Februar | 10., 17. und 
24. März | 14. und 21. April
um 18.00-21.00 Uhr
Seminarräume in der Hälterstr. 30,
06217 Merseburg

KONTAKT

Evangelischer 
Kirchenkreis Merseburg
Superintendentin Christiane Kellner
Domstraße 6 
06217 Merseburg
Telefon: 03461 33 22 0
Fax: 03461 33 22 20 
kirchenkreis.merseburg@ekmd.de

Weitere Informationen zum KK 昀椀nden Sie 
im Internet unter www.kk-mer.de:
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